
Bevern. Der Jahreszeit ent-
sprechend präsentieren
Alexander Käberich und
Hanzo Kim unter dem Titel
„Herbststurm“ am Sonntag,
11. Oktober, ab 17 Uhr ein
Klassikkonzert im Weserre-
naissance Schloss Bevern.
Musik für Flöte, Klavier und
Cembalo mit Werken von
Bach, Schubert, Widor,
Doppler und Piazzolla ste-
hen laut Mitteilung des
Freundeskreises Schloss
Bevern auf dem Programm.
Die beiden Musiker verbin-
det eine langjährige Zusam-
menarbeit bei verschie-
densten Konzerten und Pro-
jekten. Für den Freundes-
kreis lag es daher nahe, die
Künstler zum Konzert in der
Schlosskapelle einzuladen.
Alexander Käberich ist

vielen in der Region bekannt
durch sein langjähriges Wir-
ken als Leiter der Musik-
schule Holzminden und sei-

ne rege Konzerttätigkeit als
Flötist. Er nahm nach Aus-
landsaufenthalten inMexiko
und Chile dasMusikstudium
anderHochschule fürMusik,

Theater undMedien Hanno-
ver bei Lorenz Hellgardt auf,
welches ermit Diplom in den
Studiengängen Instrumen-
talpädagogik und Künstleri-

scheReifeprüfung abschloss.
Meisterkurse bei Michael
Faust, RobertAitkenundNa-
talia Gerakis führten zu wei-
terer intensiver Beschäfti-
gung mit der Musik der
Querflöte und zu zahlreichen
Konzerten verschiedenster
Besetzungen. Konzerte im
In- und Ausland und die Ein-
spielung von CDs schlossen
sich an.
Hanzo Kim studierte Or-

gel an der Chong-Shin-Uni-
versität in seiner Heimat-
stadt Seoul und kam 1999
nach Deutschland, um seine
AusbildungalsOrganist fort-
zusetzen. An die künstleri-
sche Reifeprüfung und das
Solistenexamen, das er bei
Prof. Martin Sander in Hei-
delberg ablegte, schloss sich
eine rege Tätigkeit als Kon-
zertorganist im In- und Aus-
land an. Er absolvierte zu-
dem ein zusätzliches Stu-
dium der Kirchenmusik an

der Kirchenmusikhochschu-
le inTübingenundwirkte als
Kirchenmusiker im süddeut-
schenRaum.2015übernahm
er die Stelle als Kantor der
Lutherkirche in Holzminden
und war außerdem für die
kirchenmusikalische Nach-
wuchsarbeit im Kirchenbe-
zirk Holzminden-Boden-
werder verantwortlich. Seit
2020 ist er Bezirkskantor an
der Stadtkirche Nürtingen.
2Eintrittskarten für das Kon-
zert sind im Vorverkauf bei der
Tourist-Info Holzminden (in
Sensoria), Tel. 05531/9905310,
und im Kulturzentrum Schloss
Bevern erhältlich. Reservierun-
gen sind auch per E-Mail unter
kontakt@schlossfreunde-be-
vern.de oder telefonisch in der
Schlossinfo unter
05531/707148möglich. Für jun-
geMenschen, die sich noch in
Ausbildung befinden, ist an der
Abendkasse der Eintritt zum
Konzert frei.

Wenn der Herbststurm durchs Schloss weht
Alexander Käberich und Hanzo Kim spielen ein Klassikkonzert

Hanzo Kim und Alexander Käberich präsentieren im Oktober in Be-
vern ein Klassikkonzert. FOTOS: ScHlOSSKApEllE BEVERn/THOMASMüllER

Pegestorf. Langsam knab-
bert sich die Baggerschaufel
voran und löst Stein um Stein
aus der alten Natursteinmauer.
DieseMauer istdas letzteÜber-
bleibsel des alten Senator-
Meyer-Denkmals hoch über
der Weser und der Steinmühle
bei Pegestorf. Das marode
Denkmal selbst ist schon seit
einem halben Jahr verschwun-
den, jetzt wird Platz gemacht
für eine neu gestaltete Erinne-
rungsstätte.

Ursprünglich hatte man
beim zuständigen Landkreis
Holzmindenüberlegt,dieMau-
er zu erhalten. „Der Zustand
war deutlich schlechter als ur-
sprünglich angenommen, wes-
wegen der Ablauf geändert
werden musste“, berichtet
Pressesprecher Peter Drews
undkündigt an, dass sie alsGe-
staltungsmerkmal undmit dem
vorhandenen Material wieder-
errichtet werde.

Seit 1927 erinnerte das
Denkmal, im Volksmund we-
gen seiner Form auch „Zigar-
re“ genannt, an den Gründer
der Personendampfschifffahrt
auf der Weser, Senator Fried-
rich Wilhelm Meyer aus Ha-
meln, und an die Anfänge der
touristischen Erschließung des
Weserberglandes. Doch nach
und nach verfiel die aus Natur-
kalksteinen aufgebaute Land-
markemitdendreiWappender
Landkreise Hameln-Pyrmont,
Holzminden und Höxter. Ein
Rettungsversuch scheiterte,
zum Schluss blieb nur noch ein
trauriger Rest. Und der ver-
schwanddann imFrühjahr die-
ses Jahres.

Jetzt geht es hoch über der
Weser weiter. Allerdings sind
die Natursteinspezialisten der
Firma Helmer aus Stadtolden-
dorfzunächstnurmitderSiche-
rung des Standortes befasst,
will heißen: Sie reißen mit
einem großen und einem klei-
nen Bagger den alten Natur-
steinring ab. Dafür wurde der
Verkehr auf der Bundesstraße
83 direkt unter der Baustelle
immer wieder kurzfristig ge-
stoppt. „Es bestand die Gefahr,
dass sich aus der alten Mauer
Steine lösten“, erklärt Tobias
Enkemeier vom Baumanage-

ment des Landkreises Holz-
minden die Notwendigkeit der
aktuellen Sicherungsarbeiten.
Der Brevörder ist als Projektlei-
ter für den alten Denkmalplatz
zuständig undman hat dasGe-
fühl,dassdasVorhabenbei ihm
in guten Händen ist, denn er
weißumdas touristischePoten-
zial des Ortes, von dem man
eine fantastische Aussicht ins
Weserbergland genießen
kann. Er hat Pläne und Ideen,
wie die Plattform für den Tou-
rismus genutzt werden könnte.

Noch ist allerdings offen,
wanndas seinwird. EinenZeit-
plan gibt es nicht. Dafür gibt es
zu viele Unwägbarkeiten, wie
sich bisher schon gezeigt hat.
Geplant ist lautPeterDrewszu-
nächst eine Teilwiederherstel-
lung beziehungsweise ein Er-
satz des ehemaligen Baudenk-
mals. Ein zentrales Element ist
die Errichtung eines Obelisken
aus Sandstein im Herzen des
Denkmals, an den die alten Er-
innerungstafeln angebracht
werdenkönnten.Derscheiden-
de Landrat Michael Schüne-

mann hatte gemeinsam mit
dem damaligen Kreisbaurat
Ralf Buberti einen „Skywalk“
ins Spiel gebracht, sowie es ihn
bei Bad Karlshafen gibt. Im
KreishausgabesAnfangdieses
Jahres noch den Ehrgeiz, im
kommenden Jahr nicht nur das
neue Denkmal für Senator
Meyer fertig zuhaben, sondern
auch diesen „Himmelsweg“,
denn2027jährtsichdieEinwei-
hung des alten Denkmals zum
100.Mal.Docham1.November

tritt Bjarne Allruth als Landrat
die Nachfolge von Michael
Schünemann an und ein neu
formierter Kreistag ebenfalls.
Und einen neuen Kreisbaurat
gibt esmittlerweile auch.

Welche Priorität die Politik
dieser freiwilligen Aufgabe
beimisst, muss sich also erst
noch zeigen. Die Baumaßnah-
men zur Verkehrssicherheit
und der Teilwiederherstellung
seien im Haushalt des Land-
kreises mit 43.000 Euro einge-

plant, sagt Pressesprecher
Drews. Die Errichtung eines
neuenObeliskenhabemanmit
28.000 Euro veranschlagt. Was
ein Skywalk kosten würde,
wurdenochnicht ermittelt oder
zumindest nicht kommuniziert.
„Für die Finanzierbarkeit die-
ses Skywalks kommen voraus-
sichtlich verschiedene Förder-
möglichkeiten, aber auch Be-
träge der Kommunen aus der
ehemaligenInteressengemein-
schaft (die früher für das Denk-
malzuständigwar,Anmerkung
der Redaktion) und Mittel von
SponsorenundSpendern inBe-
tracht“, so Drews. Von der Poli-
tik sei das bislang noch nicht
diskutiert worden, weil das
noch zu unkonkret sei. Die
grundsätzliche Machbarkeit
des Skywalks müsse zunächst
beurteilt werden. Dazu gehö-
ren neben der Finanzierung
auch die geologischen Gege-
benheiten vor Ort und die Ge-
nehmigungserfordernisse,
denn der Ort befindet sich in
einem sensiblen Naturschutz-
gebiet.

Letzter Rest des alten
Senator-Meyer-Denkmals

Alte Mauer wird abgerissen – Landkreis sichert den Ort hoch über der Weser an der Steinmühle
VOn HAnS-UlRIcH KIlIAn

Stein um Stein verschwindet der alte natursteinring, der das frühere Senator-Meyer-Denkmal eingefasst hat. FOTO: HAnS-UlRIcH KIlIAn

Hoch über derWeser und der Bundesstraße 83wird daran gearbei-
tet, den Ort zu sichern. FOTO: HAnS-UlRIcH KIlIAn

Notdienst der
Apotheken

Donnerstag,1.oktober
Holzminden/Höxter/Uslar
sonnen-Apotheke, Bevern,
Holzmindener Straße 2/4, Tele-
fon, 05531/8746.
Apotheke am Bergmann,Us-
lar, Schlarper Straße 1, Telefon
05573/1672.
Dassel/einbeck/Markoldendorf
Ilme-Apotheke, Einbeck,
Grimsehlstraße 2, Telefon
05561/93390.
Lauenförde/Beverungen
Mühlen-Apotheke, Beverun-
gen, Mühlenstraße 27a, Tele-
fon 05273/367999.
rosen-Apotheke,Bad Karls-
hafen, Invalidenstraße 4, Tele-
fon 05672/300.

blick in Den
lanDkreis

Donnerstag,1.oktober
Bodenwerder
gleichstellungsbeauftragte.
Offener Sprechtag mit Ilona
Glenewinkel, 9 bis 13 Uhr,
Treffpunkt, Große Straße 35.
Jugendzentrum Klex.Sport &
Spiel ab 5. Klasse 15 bis 15.45
Uhr, Klasse 3+4 15.45 bis 16.30
Uhr; Jugendtreff ab 12 Jahre,
17 bis 19 Uhr.
samtgemeindebücherei.Ge-
öffnet von 10 bis 12 Uhr und 15
bis 19 Uhr, Im Kälbertal 34.
eschershausen
MgH.caféstube als Generatio-
nentreff, 10 bis 12.30 und 14.30
bis 18 Uhr; café Kinderwagen
10 bis 12 Uhr; Handarbeit 14.30
bis 17 Uhr; Jugendzentrum 15
bis 21 Uhr; Foto-club 19 Uhr.
tabea-Boutique.Geöffnet 10
bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr,
Bahnhofstraße 8.
tafel-Zweigstelle. lebensmit-
telausgabe 14 bis 15.30 Uhr, An
der Kirche 1.

stadtoldendorf
„gemeinsam stark“.SHG für
Autismus Angehörige, Treffen
um 17 Uhr, Räume des Vereins
Soziale Arbeit, Burgtorstraße 13.
gewandhaus St. Dionys. Ge-
öffnet 9.30 bis 12 Uhr und 15 bis
17 Uhr, Teichtorstraße 5.
Beverungen
tischfigurentheater „Alles
Rabenstark!“ für Kinder ab vier
Jahren, 15 Uhr, Aula im Gymna-
sium.
Hallenbad.Geöffnet 16 bis 21
Uhr, Frühschwimmer 7 bis 9
Uhr.
fürstenberg
„After-Work im Schloss – por-
zellan zwischen Kunst und Ero-
tik“, 18 bis 19.30 Uhr, Museum.
Höxter
DinoLichter. Illuminierte Sau-
rier, 17 bis 20.45 Uhr, Archäolo-
giepark.
„geld als Waffe“, lesung &
Diskussion mit Ulrike Herr-
mann, 19 Uhr, Haus der VHS.
octopussi sHg.Treffen um
18.30 Uhr, Konferenzraum, St.
Ansgar Krankenhaus.
stadtarchiv. Bis zum 2. Okto-
ber geschlossen.
negenborn
samtgemeinde.Sitzung des
Schulausschusses, 17 Uhr,
Grundschule, neue Straße 14.
vahlbruch
gemeinderatssitzung um 19.30
Uhr, Dorfgemeinschaftshaus.

Poller Fähre
stellt Betrieb ein
PoLLe. Die Poller Fähre fährt
ab sofort nicht mehr. Das teilt
der Landkreis Holzminden am
30. September mit. Nachdem
indenletztenWochenderWas-
serstand der Weser wegen der
anhaltenden Trockenheit wie-
der gesunken ist, muss die
Fähre ihrenBetriebwiederein-
stellen. Ein Übersetzen ohne
Aufsetzen sei nicht mehr mög-
lich, heißt es in einer Meldung
in der Biwapp-App. Die Stra-
ßenmeisterei bittet um Ver-
ständnis und hofft auf Regen.
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